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Haag, den 20. März 2010
Infobrief März 2010
Liebes Vereinsmitglied,
1. der Rindenbrand an Haselnüssen ist der Hauptverursacher von Schäden 
im Haselnussanbau. Die Fachberatung empfiehlt daher, eine vorbeugende Behandlung gegen Pseudomonas zum Knospenschwellen bzw. kurz vor Aufbruch der Knospen mit Funguran. Da dieses Mittel keine Zulassung im Haselnussanbau hat, beabsichtigt der Verein Bayerischer Haselnuss-
pflanzer e.V den Antrag nach 18b bei der Bayerischen Landesanstalt in 
Freising zu stellen. (siehe Anlage)

2. Herr Dr. Rapp beabsichtigt in ca. 14 Tagen die Ersatzpflanzen auszuliefern. Zentrale Auslieferungsstelle wird bei

Alfons Hilz
Abensstr. 4
84094 Elsendorf / Appersdorf

sein. 
Der genaue Termin wird Euch noch per Mail mitgeteilt, oder im Internet 
unter Termine bekannt gegeben.
3. Herr Dr. Rapp hat auf der Vorstandsitzung vom 18. März 2010 die erste Ratenzahlung der Ernte 2009 für die nächsten 14 Tagen zugesichert.

Mit freundlichen Grüßen

Toni Neumayer

Verein Bayerischer�Haselnusspflanzer e.V.�info@haselnussanbau-verein.de��Anton Neumayer�Holzhäusl 2�85410 Haag a.d. Amper�Tel.   08167 1351�oder 08161 9671-17�oder 0151 512 900 79�Fax  08167 989 302







































































Vorstand:�Anton Neumayer�Sitz des Vereins:�Erding�Vereinsregister:�VR201760


Bankverbindung:�Donaumooser-Land�BLZ       721 697 64�Konto     25 73 911























